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Tramtgc Unterredung/ 
über den 

Mar Uttglücklichm/ und niemals gnug zu belraurmdcn/ 
abcr dmnoch ftcligen / und vor Ihr. Königl. Maxst. von 

Schweden Ritterlich außgestandmen 
Todes-Fall 

DochEdklAtbohrnm/ Sk'skrmAm / Vkstm 
und Mannhafftm Dkrrcn/ 

n. Arend HtcmK 
Mtstacken/ 

Mcttcpcß/ 
""i' Rlkholtz/ Zhl- Köliigl. 

"'ift.ztiSchwcdeii wolverdimtoiObrist Le utc, 
^elcbcr nanic» zu Fuß. 

'676stc„Zahr/ den 50. sulii,,, 
Wall Schonen (als Er Mlge)?acht lNttb tt. Uhr aüff 

Wachken/ und aUce / umb den Fcmd vorzu-
genommen) pon einer durch das Haupt gescholtener 

dannen umbkonlmen/imd scinc Seel »u G5>ttqeoyffcrk bat; 
nacher Rn^al gebracht / und dm 

Ädeljch!'», l677stenIal)rc6 in htesiaerKlrchenzu '̂t.Oisi, H^ch-
^em Brauch nach, beyHochanschnlicher und Volckrekchcr 

-^trsamlung/ mit grosser 8c/e,,ni:t^s/ln die kühle Erden 
zu seinerRuhc/gcseyet worden. 

^ uner <raucr-l>^WiiV^vorgcstcllct tlnd bcsttt,gm 

Iohan Valentin Mcder / 
des Königl.(^z^mkiss. Oamore. 

Bcdrukk. b-, Äc.'dckm/llxm» Buch^ 



t KH.O. 

Dcr VerslNgcr / unter dcm?^ahmcn?!poll>?/ 
audte ttamtgcll Llcfttl. 

:? Hr xitfen/trctthcrror/i" dcn gkircihtcu Sanl/ 
? Vczichct»h'igantz schivartz/ undsircuctvoUKY 

prcsscn: 
Lcim sich / man richtet a« cm grosscs?rwlcr< 

Maal/ ^ 
Was das bcdcutcn muß/ daß könnt ihr bald crnttsscn > 
Ach / Hinimcl / schal« doch/ ivtc so nianch tapsscr 
^n sciiicrbcstktt Blüt/crlüZctittdcm Fcld/ 

Die ttamlgcnLlcftn. 
Owir Ärincn / owlr Schwachen/ 
Wir cmpsinden schon alhtcr/ 
Vaßittdes Berhengnuß Rachcn 
Eey verschllmgm nnsrc Aier / 
Drutt'b/ o Bater / laß uns wissen/ 
Welci) er Held erliegen niüffeu i 

Ipollo. ,,,/ 
Seht wcrlhe Liefen/da de.. )?ehrcr der ̂  
'̂ eraicbtLuchschonBericht/jvcrlNdui^o S 

Der Krieg oder Kricgsverwalkcr/ ultter dem 

Namen Mars. 

Madrigal. 
Ich habe lange?tit/ 
Llus inanchcn '̂ ctch und Ländern muffen wandert^ 
Dieweil das FricdenS-Band 
^tch überall besalw. 
'Veit daß »ch nu.i von ci.,en, zu dem andern/ 
^urch gantz Europa zieh/ 

Wtt Mcnsch u.id Vieh. 
hällffig Blut hatniir allein das Schwerd 

5,!//^kn.icmarck u.id Schweden schon vergossen; 
^^ l̂chat das Bleysoinanchen Mann crscl)offcn; 
^wo.iiq/ du Helden Säugcrin 

letzt/ und sprich: Wo ist dein Metstack hin L 
Die traurigen Liefen. 

l. 
Ach was Leide.«/ ach was Schinerizeii 
^egt srin Tod i.i u.iscr.i Heryc.i i 
Sein Geschlecht das »st nun aus/ ' 
Denn Er ist der letzte lilicbm/ 
^ntcr allen/ die sich schrieben / 
Von dem hohen MetstachHau6. 

L i j  ^Otu 



t' ' 
Q du Äuebmiddcr Soldaten/ 
OduHcld von grossmThatcn/ 
O du Kern der Rtttcrschafft! 
Scl)ivcdcn nniß dich sehr bcklagcn/ 
Uttduinb dtcb Mitlcidcn tragen/ 
Daß du bist hinweg gerafft; 

T'ennemarck selbst dich nn»ß loben/ 
Holland hat vor längst erhoben/ 
Deinen Dienst und T apfferkeit -
''̂ a du solst mehr Ruhni erwerben/ 
Öb du gleich hast niüssen sterben/ 
Zu der Blüthe deiner Zeit. 

Dtc gcrauötcNtlnsin Schonen. 

Die Trähnen werthe Liefen/ ach! 
Die von mir rinnen wie ein '̂ ach 
?c;elig.n nzelne Gräinnis- Wlnwen/ 
Und meiner Seelen t^arte ?koth/ 
Die »ch ob dieses Helden ? od/ 
Für andern allen Hab lMplunden. 

die Festung imHeryog» 

thuw Schoocn. 

Betrengtk 7?in,pf/ wie gel^tS/ wie hör' tcb dich so klagen 
WaruttidiMstutalNi Letv/ Uinbd»t>ett Helden/lr«^ 

Mmf.odcr5andskron.. -7^ 
Mein?)ater/ fragvon Mars/ was ieb erlitten Hab/ 

treuen Held erkiesen ward sein Grab. 

Mars oder der Krieg. 
.V.  ̂ Madrigal» 

habt bereit gehört/ 
^ 'e,ch fo „lanchcs Land zerstört/ 
N mk.!lch auch»n??orden/ ' 

war beliebt / ' ^ -
Brennen/ Morl^en; 

'̂̂ 'k>l)ahrauch nicht verschonet worden 

Die Schöneil Lands/ 
Er ltcirk. Helden war befohlen; -' 

I atd/ gcstolen. 

Ach,a/ f . Npollo. 
Nilnf, nicht giingsam dich betrüben/ 

w,. vor oenie Krön/ gebUebm» 
^«Achter/ geh/geh zu den Liesen htm,/ 

v v^liscldc»^ auch dmz ^^cw/Utid tmbm Emn! 

:' ^ Llcftn. 
/ werköniUit I't'htr g-'gangen/ " z ' ^ 

A as inag pzeser ?!,n,se je')»; 
naß sind ihre Wangen. 

jziibk schon der Ängen-Scheitt/ 
L i!j Das 



Daß Herrn Mctstacks ftühcs scheid.'n 
Sie gcsctzt in grosses Leiden. 

NlMs. 
-Za freylich hat sein ftühcr Tod 
Äor andern mich gebracht ^ 
Denn/als derMörder-Schuß^hntroffell, 
Ach', da entfiel mi6 Hertz nnv ^ / 
Biß endlich unser Guth und Bluth 
Der Feind inseincn Hals gesoffen. 

D-rd«. s.» d" Ty-«/^<r»«« K»» --««w-»' 

>chr/dm 
Mars 
<)/bezet. 

^ «rie^Äast an allem Schuld-

V e r v a n n l v »  

2!,. N-b-n/ »ich. s° S« 

od-- Xri-g^ 

Mn-W! W-ll-tch'hasw »-rs-»-r V GO?-
NpoUo. 

e-y st'.°W / w-nh-

Liebste laß fahrm F 
^c.u >)elffer der ruht nun m hertzl.chen s » 

er lcbct tn,d schwebet ohn Aengsten und??oth; 
Dein Mctsmck der Krieget und Sieget im Todt. 

Apollo. 
^icr habt ihr den Lorber/ windt Gräntze dem Sieger/ 
Ünd krönlt mit 6l)rcn den Heldischen Krieger? 
DuMavorS nimin 9tveige von Palnien hcrab; 
Und Nimpfc streu heuffig Kypressenauffs Grab! 

Die Gränlzc die gläntzen/ der Lorber woll grünen'. 
' d'ilars. 

Palmen und Psalnien wil ich Ihn bedienen; 
NlllNf. 

'̂ ler bring ich Kypresscn und Blumen da;u; 
^ . Apollo. 
'̂ »Ichlicssct und wüntschet dem Helden, zur Ruh: 

..^ ^ JusalNMcn^WllNtsch. 

.. / seeligc Seele / in secliger Wonnc/ 

. VOTT lasse dir leuchten die Hin,n,lischt, Sonne; 

..Zerlegt/ besiege den Höllischen,Feind! 
^eln ̂ ESuS vertritt dich und bleilikt dein Freund» 

E N D E .  


